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Eschborn trifft sich beim Sommerempfang
Eschborn (MS/ew). Das war wirklich ein ent-
spannter Abend: Rund 2.000 Bürgerinnen und 
Bürger kamen am Mittwoch vergangener Wo-
che zum Sommerempfang der Stadt Eschborn 
in den Skulpturenpark nach Niederhöchstadt. 
Das DJ-Duo „Lukas und Frank“ sorgte für die 
Hintergrundmusik, Essen und Getränke gin-
gen auf Kosten der Stadt und die Sonne strahl-
te an einem der längsten Tage vom Himmel.

Um kurz vor 18 Uhr hatten Stadtverordne-
tenvorsteher Markus von Sternheim, Bür-
germeister Adnan Shaikh und Erste Stadträ-
tin Bärbel Grade die vielen Gäste von der 
Bühne hinter dem Bürgerzentrum aus be-
grüßt. Der Schul-Chor der Grundschule 
Süd-West unter der Leitung von Eike Müller 
eröffnete das Programm musikalisch mit ei-
nem Remix bekannter Songs, bei denen das 

Publikum zum Mitsingen und Klatschen 
animiert wurde, und dem Schulsong der 
Grundschule. 
Dieser Auftakt passte gut zum Thema des 
diesjährigen Interviews, in dem Bürgermeis-
ter Adnan Shaikh mit der zehnjährigen Sissy 
Hoang von der Grundschule Süd-West darü-
ber sprach, was die Stadt Eschborn für Kinder 
und Jugendliche zu bieten hat. Dabei ging es 
neben der Neugestaltung von Spielplätzen 
unter anderem auch um die Beteiligung von 
jungen Eschbornerinnen und Eschbornern 
aus den Kinder- und Jugendbeiräten an Bau-
projekten, den Umzug des Rathauses und der 
Stadtbücherei, die Alte Mühle, die Erweite-
rung des Wiesenbads und die neue Kita im 
Weingärten-Viertel, die neu gebaut wird.  
Während die Erwachsenen anschließend bei 
einer Kleinigkeit zu essen und Getränken von 
Catering Walch – 1.500 Bratwürste waren im 
Nu gegessen – und der Kelterei Roth ins Ge-
spräch kamen, hatten die Kinder viel Vergnü-
gen beim Kinderschminken mit dem SCW 
Eschborn und am beliebten Glücksrad, wo sie 
Gutscheine für eine Kugel Eis aus der nahe-
gelegenen Eisdiele gewinnen konnten.
Aus Eschborn und Umgebung waren zahlrei-
che Politiker und Wirtschaftsvertreter nach 
Eschborn gekommen. Verschiedene Bürger-
meister aus den Nachbarstädten waren genau-
so da wie der Bundestagsabgeordnete Nor-
bert Altenkamp und der hessische Justizmi-
nister Christian Heinz.
Die Stadtverwaltung bedankte sich ganz herz-
lich bei allen Beteiligten, die zum guten Gelin-
gen des Sommerempfangs beigetragen haben. 

Rund 2.000 Eschbornerinnen und Eschborner genossen beim Sommerempfang der Stadt auf der Wiese hinter dem Bürgerzentrum von 
Niederhöchstadt einen lauen Abend, kühle Getränke und gute Gespräche. � Foto: Schlosser 

Die DJs „Lukas und Frank“ unterhielten die Besucherinnen und Besucher mit dezenter 
Hintergrundmusik.� Foto: Schlosser 

Umspannwerk in der Nähe von Eschborn
Eschborn (ew). Auch in Eschborn soll im 
Zuge des Ausbaus des Stromnetzes ein gro-
ßes Umspannwerk gebaut werden. Was ge-
nau geplant ist, wollen die Netzbetreiber 
„Amprion“ und „TenneT“ bei einer Infor-
mationsveranstaltung am Donnerstag, 3. 
Juli, bekannt geben. Diese findet von 16 Uhr 
bis 19.30 Uhr im Hotel Mercure Eschborn-
Ost statt.
Das geplante Umspannwerk in Eschborn soll 
künftig zur sicheren Stromversorgung der 
Region beitragen. Mit der neuen Anlage wol-
len die beiden Übertragungsnetzbetreiber die 
Netzstruktur im Rhein-Main-Gebiet stärken 

und den steigenden Anforderungen an die 
Energieinfrastruktur gerecht werden. Die 
Anlage findet sich bereits im bestätigten 
Netzentwicklungsplan als Ziel- oder Ver-
knüpfungspunkt von verschiedenen Projek-
ten wieder.
Um das Vorhaben „frühzeitig und transparent“ 
vorzustellen, laden „Amprion“ und „TenneT“ 
noch vor dem geplanten Genehmigungsver-
fahren beim Regierungspräsidium Darmstadt 
alle Interessierten zu der Informationsveran-
staltung ein. Dabei können sich Besucherin-
nen und Besucher an verschiedenen Themen-
stationen über das Projekt, den aktuellen Pla-

nungsstand sowie die nächsten Schritte im 
Genehmigungsverfahren informieren. Fach-
leute beider Unternehmen stehen während der 
gesamten Veranstaltungsdauer für Fragen und 
Gespräche zur Verfügung.
Das Umspannwerk Eschborn ist ein gemein-
sames Vorhaben von „Amprion“ und „Ten-
neT“. Umspannanlagen sind nach Angaben 
der beiden Unternehmen wichtige Knoten-
punkte im Stromnetz: Sie verbinden Hoch- 
und Höchstspannungsleitungen, ermöglichen 
den Energieaustausch zwischen verschiede-
nen Netzebenen und tragen dazu bei, Netz- 
engpässe zu vermeiden.

Neue Wasserleitungen
Eschborn (ew). Das Tiefbauamt der Stadt er-
neuert in vier Straßenzügen die Trinkwasser-
leitungen. Betroffen sind die Margarethen-
straße, in der zudem ein Kanal teilerneuert 
wird, die Königsberger Straße, die Straße 
„Hinter der Heck“ und die Louisenstraße. Die 
Bauarbeiten beginnen voraussichtlich in der 
letzten Juni-Woche. Die Trinkwasserversor-
gung bleibt gewährleistet.

Automat gesprengt
Eschborn (ew). Am frühen Sonntagmorgen  
kam es in der Straße „Am Stadtpfad“ zu ei-
nem Einbruch in einen Zigarettenautomaten 
in Eschborn. Durch eine Gasexplosion konn-
ten die Täter Zugriff zu den Tabakwaren ver-
schaffen. Aus dem Inneren wurden Zigaret-
tenschachteln in unbekannter Anzahl sowie 
Bargeld entwendet. Zeugen beschrieben die 
beiden Täter als männliche Personen mit 
schmaler Statur und dunkler Kleidung. Zu-
sätzlich trugen sie schwarze Taschen mit sich. 
Im Anschluss an die Tat flüchteten die Täter 
in Richtung Kurt-Schumacher-Straße. Hin-
weise nimmt die Kriminalpolizei unter der 
Rufnummer 06196-20730 entgegen. 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Ginnheimer Str. 18, 65760 Eschborn

Schafhof · Kronberg

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 26. Juni 
Taunus-Apotheke, Schwalbach,  
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070
„MediCentrum“-Apotheke, Frankfurt,  
Wilhelm-Epstein-Straße 2, Tel. 069-53053962

Freitag, 27. Juni
Limes-Apotheke, Schwalbach, Marktplatz 23 
Tel. 06196-779980 
Apotheke an der Post, Frankfurt-Höchst,  
Hostatostraße 21, Tel. 069-69304232 

Samstag, 28. Juni 
Pinguin-Apotheke, Schwalbach, Avrilléstr. 3, 
Tel. 06196-83722
Apotheke am Bürgerhaus, Frankfurt,  
Waldschulstraße 5, Tel. 069-388046

Sonntag, 29. Juni 
Rats-Apotheke, Eschborn,  
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131 
Luthmer-Apotheke, Frankfurt, Luthmerstr. 12, 
Tel. 069-396257

Montag, 30. Juni 
Feldberg-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Schaumburger Str. 69, Tel. 069-342830 
Dreilinden-Apotheke, Neuenhain,  
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937

Dienstag, 1. Juli  
Eulen-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Siegener Straße 5, Tel. 069-344464 
Nordwest-Apotheke, Frankfurt,  
Thomas-Mann-Str. 6, Tel. 069-570214

Mittwoch, 2. Juli 
Apotheke am Bahnhof, Frankfurt-Rödelheim, 
Breitlacherstraße 78, Tel. 069-7891611 
Birken-Apotheke, Oberursel,  
Kurmainzer Str. 85, Tel. 06171-5081957

Donnerstag, 3. Juli 
Löwen-Apotheke, Niederhöchstadt,  
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525
5K Triamedis Apotheke, Frankfurt,  
Steinbacher Hohl 4, Tel. 069-756147600

Freitag, 4. Juli
Quellen-Apotheke, Bad Soden,  
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311 
Mohren-Apotheke, Frankfurt,  
Alt Eschersheim 63, Tel. 069-514872

Samstag, 5. Juli
Apotheke am Westerbach, Kronberg,  
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025 
Apotheke im REWE-Center, Frankfurt,  
Ernst-Wiss-Straße 9, Tel. 069-35356940

FÜR DEN NOTFALL

Donnerstag, 26. Juni: Auto-
renlesung mit Sven Rühl um 
19.30 Uhr im Buchladen „7. 
Himmel“.

Donnerstag, 26. Juni: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
19.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Donnerstag, 26. Juni: Sin-
gen aus dem „EGplus“ um 
19.30 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche am Eschen-
platz.

Freitag, 27. Juni: Kino-
Abend mit „A Killer Ro-
mance“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Samstag, 28. Juni: Kabarett 
„Physik in Hollywood“ mit 
Sascha Vogel um 20.15 Uhr 
im „Eschborn K“.

Sonntag, 29. Juni: Tag der 
offenen Tür im NABU-Na-
turschutzgebiet in Nieder-
höchstadt von 10 bis 16 Uhr.

Sonntag, 29. Juni: Mo-
d e l l b a h n - K o f f e r r a u m -
Tauschmarkt ab 10 Uhr auf 
dem Eschenplatz.

Sonntag, 29. Juni: „Ballads in 
Blue“ mit Caro Trischler um 
19.30 Uhr im „Eschborn K“.

Dienstag, 1. Juli: Kinder-
summertime mit „Elmar, der 
bunte Elefant“ um 15 Uhr im 
Süd-West-Park.

Dienstag, 1. Juli: Lesung für 
Kinder „Fünf Freunde erfor-
schen die Schatzinsel“ um 
15.30 Uhr im Buchladen „7. 
Himmel“.

Dienstag, 1. Juli: Abschied 
vom Rathaus um 18 Uhr im 
Foyer des Rathauses.

Mittwoch, 2. Juli: Summer-
time mit „Zydeco Annie & 
Swamp Cats“ um 19.30 Uhr 
am Eschenplatz.

Donnerstag, 3. Juli: Infor-
mationsveranstaltung zum 
geplanten Umspannwerk um 
16 Uhr im Hotel Mercure 
Eschborn-Ost.

Donnerstag, 3. Juli: öffentli-
che Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung um 19.30 
Uhr im Bürgerzentrum.

Freitag, 4. Juli: „World 
Café“ ab 19 Uhr im Mehrge-
nerationenhaus in der Haupt-
straße 20.

Freitag, 4. Juli: Sommerthe-
ater „Cyrano“ um 21 Uhr auf 
dem Eschenplatz.

Samstag, 5. Juli: öffentliches 
Brotbacken des Brauchtums-
vereins Niederhöchstadt ab 
9 Uhr am Vereinsheim in der 
Hauptstraße 295.

Montag, 7. Juli: Gesprächs-
kreis für Angehörige von 
Demenz-Kranken um 10.30 
Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20.

Termine

Wie Hollywood die Physik austrickst
Eschborn (ew). Kino, Kabarett und kreatives 
Singen gibt es in den nächsten Tagen im 
„Eschborn K“.
Den Auftakt macht am morgigen Freitag um 
20.15 Uhr der Kinofilm „A Killer Romance“.  
Spielerisch elegant führt Regisseur Richard 
Linklater darin durch ein turbulentes Wirr-
warr von Schein und Wirklichkeit, und ist da-
bei tatsächlich unglaublich unterhaltsam.
Richtig lustig wird es dann am Samstag, 28. 
Juni, wenn um 20.15 Uhr der Kabarettist Sa-
scha Vogel im „Eschborn K“ auftritt und die 
„Physik in Hollywood“ unter die Lupe nimmt.
Dass Hollywood nicht der Gipfel des wissen-
schaftlichen Realismus ist, ist hinlänglich be-
kannt. Wie dick es allerdings kommt, zeigt 
Sascha Vogel mit seinem preisgekrönten Pro-
gramm. Es geht dabei allerdings nicht um 
Formeln und Naturkonstanten, sondern um 
den Spaß an und in der Wissenschaft. In Sa-

scha Vogels Rundumschlag durch die Film-
welt soll kein Auge trocken bleiben.

Kreatives Singen und Balladen
In der OJC-Masterclass am Sonntag, 29. Juni, 
geht es ab 15.30 Uhr um das kreative Singen.  
Caro Trischler singt und spielt regelmäßig auf 
deutschen Jazzbühnen und gibt ihr Wissen 
weiter. Ihre Spezialität sind die leisen Töne. 
Noch im Studium entwickelte sich ihre Affi-
nität zur brasilianischen Musik von João Gil-
berto und Elis Regina und entdeckte ihre Lie-
be für Soul und alte Country-Songs von Sus-
an Tedeschi, Glen Campell bis James Taylor. 
Wie gut sie selbst singen kann, zeigt sie dann 
anschließend bei der OJC-Session ab 19.30 
Uhr, in der Caro Trischler eine Auswahl an 
Balladen präsentiert. Begleitet wird sie von 
den Musikern Manuel Seng, Bastian Weinig 
und Max Jentzen.

Die Sängerin Caro Trischler hat sich eher auf die leisen Töne spezialisiert.� Foto: Kleiner

Freiluft-Gottesdienst auf dem Glaskopf
Eschborn (ew). Am Sonntag, 29. Juli, gestal-
ten um 11.30 Uhr Pfarrerin Christine Lungers-
hausen und der CVJM-Posaunenchor Eschborn 
gemeinsam den Gottesdienst unter freiem 
Himmel am Glaskopf im Taunus. Auf der klei-
nen Lichtung neben dem ausgeschilderten 
Parkplatz kann man auf den umgelegten 
Baumstämmen und Bänken sitzen, um ge-
meinsam zu singen und zu beten. Im Anschluss 
gibt es die Möglichkeit, den Vormittag mit ei-
nem kleinen Imbiss ausklingen zu lassen. 
Mit dem Auto von Königstein kommend liegt 
der Waldgottesdienstplatz links an der Lan-

desstraße 3025 Richtung Niederreifenberg 
und Schmitten und ist durch ein Schild auf 
der linken Straßenseite gekennzeichnet.
Wer eine Mitfahrgelegenheit (ca. 10 Uhr ab 
Pfarrscheuer) braucht, kann sich bei Christine 
Lungershausen unter der Telefonnummer  
01573-3688271 oder per E-Mail an christine.
lungershausen@ekhn.de melden.
Bei starkem Regen findet der Gottesdienst um 
11 Uhr im großen Saal des evangelischen Ge-
meindehauses in der Hauptstraße 20 statt. Ak-
tuelles dazu gibt es in der Gemeinde-App der 
Evangelischen Kirchengemeinde. 

Ein bunter Elefant 
im Süd-West-Park

Das Theater „Mär“ zeigt am Dienstag, 1. Juli, 
um 15 Uhr das Stück „Elmar, der bunte Ele-
fant“ im Süd-West-Park. Elmar ist ein bunt-
karierter Elefant. Wenn er auftaucht, gibt es 
immer etwas zu lachen. Eigentlich ist er ein 
fröhlicher Elefant, aber eines Tages ist er 
traurig, weil er so anders aussieht als die an-
deren. Die kleinen Zuschauerinnen und Zu-
schauer dürfen sich freuen, wenn Elmar, der 
Elefant, aus dem bekannten Kinderbuch von 
David McKee auf die Theaterbühne kommt. 
Ein musikalisches Stück über das Besondere 
in jedem für Kinder ab vier Jahren. Der Ein-
tritt ist frei. Bei sehr schlechtem Wetter findet 
das Kindersummertime in der Turnhalle der 
Grundschule Süd-West statt.� Foto: Hiltmann

Zydeco Annie auf dem 
Eschenplatz
Eschborn (ew). Am Mittwoch, 2. Juli, bringt 
die Band „Zydeco Annie & Swamp Cats“ ab 
19.30 Uhr eine Spur Südstaatenflair auf den 
Eschenplatz. Die Band verspricht mit eigenen 
Liedern im Stil von Cajun, Zydeco, Blues und 
Voodoo-Balladen einen genussvollen Kon-
zertabend. Anja Baldauf versteht es wie kaum 
eine andere, mit ihrem facettenreichen Spiel 
und den von ihr komponierten Songs auf ih-
rem Akkordeon Geschichten zu erzählen. Die 
Bewirtung des Summertime-Abends liegt in 
den Händen der Landfrauen und der freiwilli-
gen Feuerwehr Eschborn.

Tauffest im alten 
Kurpark in Bad Soden
Eschborn (ew). Am Samstag, 28. Juni, feiert 
die Evangelische Gemeinde Eschborn um 14 
Uhr zusammen mit Kirchengemeinden aus 
dem Dekanat Kronberg ein gemeinsames 
Tauffest im alten Kurpark in Bad Soden. Das 
Fest beginnt mit einem Gottesdienst an der 
Konzertmuschel. Danach werden die Täuf-
linge an verschiedenen Stationen auf den 
Wiesen am Bachlauf getauft. Anschließend 
gibt es die Möglichkeit, im Park zu pickni-
cken. Für Kinder gibt es Spiel- und Bastelsta-
tionen. Eingeladen sind alle, die mitfeiern 
möchten.

Nächstes „World Café“
Eschborn (ew). Am Freitag, 4. Juli treffen 
sich ab 19 Uhr Menschen aus aller Welt zu 
einem „Get together“ im Foyer des evangeli-
schen Gemeindehauses in der Hauptstraße 
20.  Dabei ist Gelegenheit, mit anderen über 
„Gott und die Welt“ ins Gespräch zu kom-
men. Fingerfood, Knabbereien und Musik 
oder Instrumente dürfen mitgebracht werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hallenbad früher zu
Eschborn (ew). Wegen einer Schwimmveran-
staltung schließt das Hallenbad des Wiesen-
bads am Samstag, 28. Juni, schon um 12 Uhr. 
Das Freibad und die Sauna sind wie gewohnt 
geöffnet. Das Freibad steht für Besucherinnen 
und Besucher zwischen 10 und 18 Uhr zur 
Verfügung, die Sauna von 9 bis 20 Uhr.
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Eschborner Spitzen
Nicht schön, aber notwendig

von Mathias Schlosser

Alle wollen abends ihre 
Lieblingsserie auf Net-
flix streamen, alle wol-
len Geburtstagskarten 
mit KI schreiben und 
alle wollen immer und 
überall Youtube-Videos 
anschauen  und Spo-
tify-Songs hören. Aber 
niemand will Rechen-
zentren und Umspann-
werke.

Doch ohne die läuft die schöne, neue, digita-
le Welt nicht. Ein Smartphone braucht zwar 
nur mininal Strom. Damit aber all die Filme, 
Lieder, Apps und Informationen in Sekun-

denbruchteilen auf den Telefonen landen, 
sind gewaltige Strommengen nötig. Und die 
müssen über Leitungen und Umspannwerke 
transportiert werden – erst Recht wenn der 
Strom auch noch nachhaltig aus Wind oder 
Sonne produziert sein soll.
So müssen überall im Land 90 Meter brei-
te Gräben für Erdleitungen ausgehoben und 
gewaltige Umspannwerke in die Landschaft 
gesetzt werden. Eines davon soll auch auf 
die Eschborner Gemarkung kommen. Da 
wird sich viel Widerstand regen, denn schön 
sind diese Gebäude in keinem Fall.
Natürlich ist es wichtig, die Interessen der 
Stadt und seiner Einwohner so gut wie mög-
lich einzubringen. Am Ende muss man die 
Riesenkröte aber wohl schlucken – oder das 
Smartphone für immer zur Seite legen.

Gefahrenstelle an der Süd-West-Schule

Im Krifteler Weg ist die Fahrbahndecke an einer Stelle über einem Hohlraum unter der Straße 
eingebrochen. Die Durchfahrt zum Schulkinderhaus oder zur Grundschule Süd-West ist auf-
grund der Straßensperrung zurzeit nicht möglich. Die Reparaturarbeiten sollen am heutigen 
Donnerstag beginnen. Die Ausweichroute führt über den Sodener Weg. � Foto: Steiner

Greensill: Opposition will Akteneinsicht
Eschborn (ew). Die Greensill-Affäre, bei der 
die Stadt Eschborn 35 Millionen Euro verlo-
ren hat, ist für Bürgermeister Adnan Shaikh 
nach wie vor nicht ausgestanden. Jetzt wollen 
SPD, FDP und Linke einen Akteneinsichts-
ausschuss einberufen.
Dabei geht es weniger um die Festgeldanlagen 
bei der Pleitebank selbst als um den verlore-
nen Rechtsstreit mit der Beratungsfirma „Rödl 
& Partner“. Wie berichtet hatte der Magistrat 
versucht, das Unternehmen, das vor einigen 
Jahren die Anlagerichtlinien für die Stadt erar-
beitet hatte, für das Desaster verantwortlich zu 
machen. Vor Gericht hatte die Stadt mit dieser 
Argumentation allerdings keine Chance und 
hat stattdessen einen weiteren Betrag für An-
walts- und Gerichtskosten verloren.
Was der erfolglose Rechtsstreit gekostet hat, 
ist auch eine der Fragen, die die Opposition in 
dem Akteneinsichtsausschuss klären möchte.  
Die Parlamentarier möchten vom Bürger-

meister sämtliche Rechnungen sehen, die die 
Stadt zwischen 2021 und 2025 an die Kanzlei 
Dentons bezahlt hat. Außerdem soll herausge-
funden werden, was genau der Magistrat mit 
seinen Anwälten verhandelt hat.
Adnan Shaikh hatte zwar im Frühjahr eine 
entsprechende Anfrage der Opposition beant-
wortet. Die Informationen reichen SPD, FDP 
und Linke allerdings nicht aus. „Die aus der 
Verwaltung erhaltene Antwort auf die Parla-
mentarische Anfrage macht weitere Aufklä-
rung durch die Stadtverordneten notwendig“, 
heißt es in der Begründung des Antrags. Es 
gebe ein „sehr großes öffentliches Interesse 
an der Aufklärung“ aller Aspekte in der Ange-
legenheit. 
Die Mehrheit aus CDU, FWE und Grünen 
und auch der Magistrat können einen Akten-
einsichtsausschuss kaum verhindern. Wenn 
eine Fraktion dies fordert, muss ein solcher 
Ausschuss eingerichtet werden.

Viele Informationen zur Rathausbaustelle
Eschborn (ew). Am 11. Juni veranstaltete die 
Stadtverwaltung im Rathaus einen Informati-
onsabend zum aktuellen Stand und den Pla-
nungen für das Bauprojekt „Neubau von 
Stadthalle und Bücherei sowie Sanierung und 
Erweiterung des Rathauses“. Zielgruppe wa-
ren besonders die Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Gewerbetreibende, die in di-
rekter Nachbarschaft zu den Bautätigkeiten in 
der Innenstadt leben und arbeiten werden. 
Rund 70 Interessierte folgten der Einladung.
Der Abend begann mit einer Präsentation von 
Bürgermeister Adnan Shaikh und Frank 
Brunner vom Baumanagementbüro „BMP“ 
zum aktuellen Stand des Projekts. Anschlie-
ßend an eine erste offene Fragerunde besuch-
ten die Besucherinnen und Besucher „Dia-
loginseln“ zu den fünf Themen „Allgemeine 

Projektinformationen“, „Erreichbarkeit und 
Verkehrsführung“, „Nutzbarkeit des Rathaus-
platzes und Gestaltung des Bauzauns“, „Park-
platzsituation“ und „Interaktives Rathaus“. 
Nicht alle Anwesenden wirkten schon über-
zeugt vom bevorstehenden Projekt, so dass es 
auch skeptische Fragen gab, doch die Projekt-
beteiligten, die an den verschiedenen Infor-
mations-Tischen für Fragen und Feedback zur 
Verfügung standen, konnten nach Angaben 
der Rathaus-Pressestelle einige Unsicherhei-
ten beseitigen. 
Unter der E-Mail-Adresse bauinfo@eschborn. 
de sind die Projektverantwortlichen auch wei-
terhin zu erreichen und stehen für Fragen und 
Anregungen zur Verfügung. Allgemeine Infor-
mationen zum Bauprojekt finden Interessierte 
auch unter bauprojekte-eschborn.de im Internet.

An verschiedenen Stationen wurden einzelne Aspekte des Bauprojekts erläutert. Foto: Stadt Eschborn

Volksverhetzung
Eschborn (ew). In Niederhöchstadt wurden 
am Donnerstagmorgen im Bereich der Stein-
bacher Straße mehrere Schmierereien an Stra-
ßenschildern festgestellt. Es wurde jeweils 
ein Davidstern in kompromittierender Weise 
auf das jeweilige Schild gemalt. Polizeibeam-
ten entfernten die volksverhetzenden Schmie-
rereien. Die Kriminalpolizei bittet unter der 
Nummer 06196- 20730 um Zeugenhinweise.

Kartenbüro geschlossen
Eschborn (ew). Das Kartenbüro des Eschbor-
ner Kulturreferats in der Kurt-Schumacher-
Straße 12 bleibt im Sommer geschlossen. Fra-
gen zur neuen Saison oder zu Abonnements 
nimmt das Team des Kulturreferats unter der 
Telefonnummer 06196-490180 entgegen. Der 
Vorverkauf der Einzeltickets beginnt am Mitt-
woch, 3. September, um 10 Uhr unter frank-
furtticket.de im Internet.

Lichtspiele 
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26. 6. – 3. 7. 2025

Black Bag –
Doppeltes Spiel

Fr. + Sa. 17.30 Uhr; Mo. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Meister und
Margarita

Fr. + Sa. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Bonnards
Malen und Leben

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Pinguin 
meines Lebens

So. 19.30 Uhr; Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

STRICK-KINO:
Im Prinzip Familie

Di. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Bitte abonnieren Sie  
unseren Newsletter auf  

www.kronberger-lichtspiele.de 
für unsere

Sonderveranstaltungen.

Mundgerüche (2) 
Die erste Maßnahme, die jeder 
selbst im Griff hat, ist die Zahn- und 
Mundhygiene. Aber auch dabei 
gibt es Fallen. Mundwasser, zum 
Beispiel, ist manchmal kurzfristig 
zwar sinnvoll –sofern es kein alko-
holhaltiges Präparat ist. Belgische 
Studien haben herausgefunden, 
dass das Ethanol die Bakterienzu-
sammensetzung so negativ verän-
dert, dass sich zwei Bakterienar-
ten besonders vermehren können. 
Diese sind mit einem erhöhten 
Risiko für Parodontose und Karies 
in Verbindung zu bringen. Eine the-
rapeutische Mundspülung sollte 
Chlorhexidin enthalten. Bei Mundt-
rockenheit kann schon das Kauen 
von zuckerfreiem Kaugummi und 
über den Tag verteilt viel Flüssig-
keit trinken helfen oder im Schlaf-
zimmer einen Luftbefeuchter auf-
zustellen. Mundgerüche können 
aber auch schwerwiegende Ursa-
chen haben. Wenn zum Beispiel 
die Magensäure bei Reflux Patien-
ten durch Medikamente reduziert 
wurde und dadurch die Barriere 
zwischen Magen und Darm nicht 
mehr funktioniert. Dann kann es 
zu einem negativen Bakterienaus-
tausch aus dem Darm kommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt. 
Es kann in der Speiseröhre auch 
Hautkuhlen geben. Wenn der 
Mundgeruch eine Aceton-Note 
hat, dann ist das ein Hinweis auf 
Diabetes. Beim HNO-Arzt kann 
eruiert werden, ob der Geruch 
aus den Nasennebenhöhlen oder 

Rachen/Mandeln kommt. Es kann 
durch die häufige Nutzung von Na-
senspray eine „Stinknase“ entste-
hen. In seltenen Fällen ist Mundge-
ruch ein Indiz für Krebs. Man sollte 
einem dauerhaften schlechten 
Atem auf jeden Fall mit dem Arzt 
auf den Grund gehen. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

AnzeigeBaumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Dienstag, 01. Juli 2025 um 18:00 Uhr
am und im Rathaus Eschborn
mit Bewirtung durch die Eschborner Kaewwern 1926 e.V. und
musikalischer Umrahmung (Ende der Veranstaltung: 21:00 Uhr)

Foto: Ottmar Schnee
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Eschborner WocheEschborner Woche

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

28. Juni bis 4. Juli 2025

Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen, wenn Sie eine 
grundsätzliche Entscheidung zu 
treffen haben. Verschaffen sich 
ein paar Stunden Ruhe oder ver-
schieben Sie das Gespräch.

Eine berufliche Aufgabe lässt 
sich glücklicherweise schnell 
vom Tisch schaffen, und Sie ha-
ben dann den Kopf frei für Un-
ternehmungen mit Gleichgesinn-
ten.

Mit klarem Blick erkennen Sie 
die möglichen Fehlerquellen, die 
ein Unternehmen zum Scheitern 
bringen können. Steigen Sie aus, 
wenn man Ihren Hinweisen kei-
nen Glauben schenken will.

Lassen Sie sich nicht in Macht-
kämpfe hineinziehen, und prüfen 
Sie die vorgelegten Angebote. 
Die aktuelle Sternenkonstellati-
onen verschafft Ihnen dazu den 
nötigen Überblick.

„Angriff ist die beste Verteidi-
gung!“ ist ein Spruch, der beim 
besten Willen nicht immer zieht. 
Das sollten Sie einer Person 
klarmachen, deren Fehlverhal-
ten offensichtlich ist.

Sie haben eine ganze Reihe von 
Ideen, wie Sie einem bestimmten 
Projekt frischen Schwung geben 
können. Dennoch sollten Sie Al-
leingänge vermeiden und auf die 
Vorschläge anderer eingehen. 

Endlich ist der Erfolg da – doch 
richtig stolz können Sie darauf 
kaum sein. Der Aufwand, den 
Sie dafür leisten mussten, steht 
in keinem Verhältnis zum Er-
trag!

Sie sind geistig hellwach und 
erfassen blitzschnell, worauf es 
bei neuen Projekten ankommt. 
Zeigen Sie jetzt Einsatz, und 
geben Sie Ihrer Karriere neuen 
Schwung.

Behalten Sie das Vorgehen eini-
ger Kollegen genau im Auge, und 
lassen Sie sich nicht auf Projekte 
ein, deren finanzielle Tragwei-
te Sie einfach nicht überblicken 
können.

Halten Sie sich von einer Person 
fern, die Ihnen bereits mehrfach 
den Schlaf geraubt hat. Wenn 
es nicht wieder so weit kommen 
soll, müssen Sie nun die Flucht 
ergreifen. 

Sie werden nach langem Hin 
und Her nun doch noch das er-
reichen, was Sie bereits verloren 
geglaubt haben. Das bestärkt 
Ihre Einstellung, niemals aufge-
ben zu wollen.

Sie sollten in den kommenden 
Tagen ein bisschen mehr Distanz 
zu einigen Kollegen halten: Das 
kann ein echter Vorteil sein, um 
einen möglichen Konflikt zu ver-
meiden.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

32  21

Sonntag

32  23

Freitag

27  18

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Ferienpässe ab Montag erhältlich
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr bietet 
die Stadt Eschborn Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 2 bis 18 Jahren einen Ferienpass 
an, der in den hessischen Sommerferien zahl-
reiche Aktivitäten ermöglicht. 
Für einen Preis von 10 Euro ermöglicht er 
kostenlosen Eintritt in vielen Einrichtungen. 
Dazu zählen das Wiesenbad und der Freizeit-
park Lochmühle genauso wie der Opel-Zoo, 
der Frankfurter Zoo, das Städel Kunstmuse-
um,  das Deutsche Filmmuseum, Experimin-
ta, das Dialogmuseum und der Palmengarten.
Erhältlich sind die Ferienpässe von Montag, 
30. Juni, bis Freitag, 4. Juli, jeweils zwischen 
8.30 Uhr und 12.30 Uhr bei Petra Klug im In-
terims-Rathaus in der Ludwig-Erhard-Straße 
30-34. Weitere Verkaufstermine sind der 1. 
und der 3. Juli von 14 bis 16 Uhr sowie der 2. 
Juli von 14.30 Uhr bis 17 Uhr. Besitzerinnen 
und Besitzer des Eschborn-Passes erhalten den 
Ferienpass ab dem 30. Juni und in den Ferien-
wochen kostenfrei, ebenfalls bei Petra Klug. 

Für alle Ferienpass-Ausstellungen ist ein Ter-
min erforderlich, der per E-Mail an soziale.
sicherung@eschborn.de vereinbart werden 
kann. Bei der Terminvereinbarung sollten fol-
gende Angaben bereits angegeben werden: 
Name, Telefonnummer und Anzahl der ge-
wünschten Ferienpässe. Falls man einen Feri-
enpass für andere als die eigenen Kinder mit-
bestellen möchte, sind auch dafür die Namen 
und die Anzahl der benötigten Pässe nötig. 
Der Ferienpass ist darüber hinaus ab Montag, 
dem 7. Juli während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Stadt Eschborn käuflich zu 
erwerben. Termine sind dort nicht nötig. Für 
die Ausstellung des Ausweises werden ein 
Foto, ein Ausweis und gegebenenfalls der 
Eschborn-Pass benötigt.
Der Ferienpass nur für den Besuch des Wie-
senbads in allen hessischen Ferien ist auch 
weiterhin erhältlich. Dieser kostet fünf Euro. 
Weitere Informationen erteilt Petra Klug un-
ter der Telefonnummer 06196-490327. 

900 Jugendliche tourten durch Eschborn
Eschborn (ew). Sie kamen aus Hofheim, Epp-
stein, Dreieich und Eschborn: Mehr als 900 
Schülerinnen und Schüler haben an der „Azu-
bion 2025“ teilgenommen. Sie alle beschäftigt 
ein und dieselbe Frage: Welche passenden 
Ausbildungsberufe gibt es und wie soll es 
nach dem Schulabschluss weitergehen? 
15 Unternehmen und Institutionen in 
Eschborn präsentierten ihnen am 13. Juni 
rund 50 Ausbildungsmöglichkeiten. Und das 
in lockerer Atmosphäre persönlich, authen-
tisch und an einem einzigen Tag. Die Ausbil-
dungsmesse sollte den Jugendlichen den 
Übergang von Schule zu Ausbildung und Be-
ruf erleichtern.
„Wir setzen bei diesem Konzept der Berufso-
rientierung und Nachwuchsförderung auf 
Qualität, nicht auf Quantität. Passenden 
Nachwuchs zu gewinnen wird in der Rhein-
Main-Region immer herausfordernder und 
wir alle wissen, dass man dem zunehmenden 
Nachwuchskräftemangel durch die Ausbil-
dung im eigenen Unternehmen gegenwirken 
kann. Dafür muss man sich etwas einfallen 
lassen“, sagte Dong-Mi Park-Shin, die Leite-
rin der städtischen Wirtschaftsförderung.
Statt wie bei einer klassischen, abstrakten 
Standort-Messe zur Berufswahl tourten die 
Schülerinnen und Schüler mit den kostenfreien 
Shuttlebussen durch Eschborn und lernten 

mögliche zukünftige Wirkungsstätte vor Ort 
kennen. Von den Ansprechpersonen wurden 
sie direkt an den Firmensitzen empfangen. Es 
gab interessante Eindrücke von neuen Ausbil-
dungsberufen oder dualen Studiengängen, per-
sönliche Gespräche mit Azubis, dual Studie-
renden und Personalverantwortlichen, Tipps 
für Vorstellungsgespräche und Bewerbungsun-
terlagen, aber auch ein erlebnisreiches Rah-
menprogramm mit Infotainment-Charakter. 
„Ich freue mich“, sagte Bürgermeister Adnan 
Shaikh, „dass wir hier am Standort Eschborn 
ein so originelles und authentisches Konzept 
zur Berufsorientierung etablieren konnten, 
das viele verschiedene Unternehmen in unse-
rer Stadt bei der Talentgewinnung unterstützt. 
So können wir gemeinsam daran arbeiten, 
dem Nachwuchs- und Fachkräftemangel ent-
gegen zu wirken, der aktuell eine große Her-
ausforderung in der Region darstellt und der 
sich in der Zukunft voraussichtlich weiter 
verstärken wird.“
Neben der einmal jährlich stattfindenden 
Azubion-Erlebnistour bietet die digitale Mat-
ching-Plattform eschborn-for-talents.de Ju-
gendlichen das ganze Jahr über die Möglich-
keit, freie Stellen für Ausbildung, duales Stu-
dium und Praktikum zu finden. Eschborner 
Unternehmen veröffentlichen dort regelmä-
ßig freie Stellen. Die Nutzung ist kostenfrei.

Der Rathausplatz war Dreh- und Angelpunkt für die Azubion-Routen.� Foto: Stadt Eschborn
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✝ WIR GEDENKEN

Nach schwerer, langer Krankheit verstarb im
78´Lebensjahr mein lieber Mann.

Peter Josef Kreps
* 18.03.1947         † 12.06.2025

In stiller Trauer:

Rosdiana Kreps
Fam. Felix Kreps
Fam. Böhm-Kubesch

um 11 Uhr in der Kapelle am Friedhof, Hauptstr. 199, 65760 
Eschborn-Niederhöchstadt statt.

Großes Interesse an Mal-Aktion
Eschborn (ew). Zur Unterstützung des loka-
len Einzelhandels, der Dienstleistungsunter-
nehmen und der Gastronomie hat die Wirt-
schaftsförderung im April und Mai die mit 
einem Gewinnspiel kombinierte Mal-Aktion 
„Paint & Win“ durchgeführt. Dabei konnten 
die Kundinnen und Kunden ein von Kindern 
selbst gestaltetes Bild beim Einkauf vor Ort 
gegen einen Teilnahmecode eintauschen. Die 
Teilnahme war dann online über die Plattform 
eschborn-abiszett.de möglich. Jetzt wurden 
die Gewinner ausgelost.
Im Aktionszeitraum erhielten die teilnehmen-
den Unternehmen zahlreiche kreative und far-
benfrohe Bilder. 21 Familien wurden zur 
Preisübergabe eingeladen und am 11. Juni 
überreichte Bürgermeister Adnan Shaikh die 
Preise im Rathaus: Elf Einkaufsgutscheine im 
Gesamtwert von 1.000 Euro, die in den teil-
nehmenden Geschäften eingelöst werden 
können, sowie zehn Familieneintrittskarten 
für das Wiesenbad. Alle Preise stellte die 
Stadt Eschborn zur Verfügung. 
Als Kulisse dienten Stellwände, auf denen die 
Werke der kleinen Künstlerinnen und Künst-
ler ausgestellt waren. „Eschborn ist ein Ort 

zum Leben, Verweilen, Einkaufen und Genie-
ßen für Groß und Klein. Ich freue mich, dass 
wir mit den überreichten Gutscheinen den 
Kindern und Eltern eine Freude machen, so-
wie auch unsere Betriebe vor Ort unterstüt-
zen, bei denen die Gutscheine eingelöst wer-
den können“, sagte Adnan Shaikh.
Die Plattform eschborn-abiszett.de fungiert 
als Online-Schaufenster, Branchenverzeich-
nis sowie Einkaufs- und Genussplaner. Auch 
aktuelle Aktionen und Veranstaltungen der 
Eschborner Gewerbetreibenden – wie Rabat-
taktionen, saisonale Verkäufe, Sonderangebo-
te und verschiedene Events – können über die 
Plattform entdeckt werden. 
„Wir freuen uns, dass durch die Kindermal-
Aktion viele neue Besucherinnen und Besu-
cher auf eschborn-abiszett.de aufmerksam 
geworden sind. Durch die Teilnahme am Ge-
winnspiel haben die Familien ihre Treue zu 
Handel, Gastronomie und Dienstleistern vor 
Ort zum Ausdruck gebracht und so dazu bei-
getragen, dass Eschborn auch in Zukunft le-
bendig und lebenswert bleibt“, erklärte die 
Leiterin der Wirtschaftsförderung, Dong-Mi 
Park-Shin.

Bürgermeister Adnan Shaikh (links) und Dong-Mi Park-Shin (rechts) von der 
Wirtschaftsförderung übergaben die Preise an die kleinen Künstler.� Foto: Stadt Eschborn

99. Geburtstag beim Seniorenfrühstück
Eschborn (ew). Das Seniorenfrühstück im 
Spessartweg ist für viele Seniorinnen und Se-
nioren ein beliebter Treffpunkt. Regelmäßig 
nehmen mehr als 40 ältere Menschen daran 
teil. Sie kommen zusammen für eine Tasse 
Kaffee, eine gemeinsame Mahlzeit, eine Plau-
derei – und manchmal zu einem besonderen 

Anlass:  Am 12. Juni etwa feierte Erna Leh-
mann im Rahmen des Seniorenfrühstücks ih-
ren 99. Geburtstag.
Geboren wurde sie 1926 in der Nähe von 
Dresden. Dort wuchs sie mit zwei Schwestern 
auf, die Eltern betrieben eine kleine Land-
wirtschaft. Nach ihrer Ausbildung arbeitete 
Erna Lehmann zunächst im dortigen Rathaus, 
später schaffte sie den Sprung als Sekretärin 
in eine Krankenkasse. Noch zu DDR-Zeiten 
kümmerte sie sich um die Pflege ihrer Mutter, 
bis diese mit 94 Jahren starb. 
Im Rahmen ihrer Reisefreiheit für Rentner be-
schloss Erna Lehmann anschließend, zu ihrer 
älteren Schwester zu ziehen, die mit Renten-
eintritt bereits aus der DDR nach Eschborn 
ausgewandert war. Erna Lehmann verliebte 
sich in den Ort. Anfangs wohnte sie in der 
Berliner Straße, konnte dann aber in den Spes-
sartweg übersiedeln, wo sie heute noch glück-
lich ist. Mit der Ankunft in ihrer Wahlheimat 
genoss Erna Lehmann das Wandern im Verein, 
die Mitmenschen in ihrer Fahrradgruppe und 
das Schwimmbad. Außerdem wagte sie für 
sich ein Abenteuer und genoss mit ihrer 
Schwester die Reisen nach Gran Canaria.
Auch wenn sie mit ihrem fortgeschrittenen 
Lebensalter nicht mehr auf den Fahrradsattel 
möchte, besucht sie gerne regelmäßig das 
Frühstück der Stadt Eschborn im Spessart-
weg. Dort trifft sie auf bekannte Gesichter 
wie Anna Sabov, die gute Seele des Spessart-
wegs, und Katja Keiner, die die rüstige Dame 
als Seniorenberaterin bei der Stadt herzlich 
begrüßt.

Erste Stadträtin Bärbel Grade (links), 
Bürgermeister Adnan Shaikh (2.v.l.) und 
Seniorendezernent Helmut Bauch gratulierten 
Erna Lehmann beim Seniorenfrühstück zu 
ihrem 99. Geburtstag.� Foto: Stadt Eschborn

Hilfe in schwierigen Lebenssituationen
Eschborn (ew). Große Freude herrschte beim 
Verein „KinderEngel RheinMain“. Im Rah-
men eines Treffens mit dem Lions Club 
Eschborn durfte sich die gemeinnützige Or-
ganisation über eine Spende in Höhe von 
1.000 Euro freuen. Die Unterstützung kommt 
schwer- oder lebensverkürzend erkrankten 
Kindern und deren Familien zu Gute, die 
durch den Verein in schwierigen Lebenssitua-
tionen unterstützt werden.
Der Besuch der Vorsitzenden, Anja Nickel 
und Petra Bickermann, fand in einer herzli-
chen Atmosphäre statt. Sie stellten dem Lions 
Club sehr anschaulich die Arbeit und die ak-
tuellen Projekte des Vereins vor. Besonders 
bewegt zeigten sich die Anwesenden von den 
Geschichten der betroffenen Familien und 
vom Einsatz des Vereins.

„Wir freuen uns sehr über diese großzügige 
Spende“, sagte Anja Nickel. „Jeder Euro hilft, 
um notwendige und wichtige Therapien, aber 
auch kleine Wünsche der Kinder zu ermögli-
chen.“
Auch der Präsident des Lions Club Eschborn, 
Ulf-Peter Noetzel, war angetan von der Arbeit 
des Vereins und betonte die Bedeutung loka-
ler Hilfsinitiativen: „Es ist uns ein Anliegen, 
Organisationen in unserer Region zu fördern, 
die sich mit Herz und Kompetenz für bedürf-
tige Kinder einsetzen.“
Mit der Spende will der Lions Club Eschborn 
ein Zeichen für bürgerschaftliches Engage-
ment setzen und hofft, andere zur Unterstüt-
zung des Vereins „KinderEngel RheinMain“ 
zu motivieren. Weitere Informationen gibt es 
unter kinderengel-rheinmain.de im Internet. 

Petra Bickermann (links) und Anja Nickel freuten sich über die Spende, die ihnen Lions-
Präsident Ulf-Peter Noetzel überreichte.� Foto: Lions Club Eschborn

Ein Blick hinter die dichten Hecken
Eschborn (ew). Welche Naturschätze verber-
gen sich hinter den Sträuchern, Hecken und 
Bäumen im Niederhöchstadter NABU 
-Schutzgebiet? Alle Neugierigen können am 
Sonntag, 29. Juni, beim Tag der offenen Tür 
des NABU Eschborn dieses sonst nicht öf-
fentlich zugängliche Gebiet besuchen. 
In der Zeit von 10 bis 16 Uhr führen Mitglie-
der der NABU-Ortsgruppe Naturinteressierte 
durch die unterschiedlichen Areale des Ge-
ländes. Vielleicht lassen sich die Bergmolche, 
Blindschleichen und Teichfrösche, ganz si-
cher aber zahlreiche Insekten blicken. Die 
Besucher erhalten Informationen zu den je-
weiligen Biotopen und deren Besonderheiten 

hinsichtlich der Pflanzen- und Tierwelt, zu 
den Pflegemaßnahmen und den sonstigen Ak-
tivitäten der Ortsgruppe. Gemütlich am 
Feuchtbiotop sitzend, können Gastgeber und 
Gäste anschließend bei Kaffee und Kuchen 
über aktuelle Themen des Naturschutzes 
sprechen und die Natur genießen. 
Das Schutzgebiet befindet sich in der verlän-
gerten Eichfeldstraße in Niederhöchstadt hin-
ter dem Tennisclub Westerbach Eschborn. 
Besucher können einfach an der Tafel einhei-
mischer Singvögel links abbiegen und durch 
das Holztor in die grüne Oase eintreten. Eine 
lange Hose als Zeckenschutz und festes 
Schuhwerk werden empfohlen. 

Normalerweise ist das Naturschutzgebiet des NABU Eschborn nicht für die Öffentlichkeit 
zugänglich – außer am Tag der offenen Tür am 29. Juni.� Foto: NABU Eschborn
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak Möbel (Sofa, Ses-
sel, Couchtisch, Regal etc.) 50-70er 
Jahre (auch mit Patina) sowie mo-
derne Möbel + Lampen + Keramik, 
Interieur bzw gebrauchte Design-
klassiker der 50s -70s.  
 Tel 0176/45770885

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche. 
  Tel. 06109/6988099

Achtung. Kaufe Orientteppiche 
aller Art. Weiss  Tel. 0152/12172581

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

FIAT 500 C, S Cabrio 1,2 8V, Bj. 
3/15 69 PS, weiss, erst 39.000 km, 
inspektionsgepflegt, guter Zustand 
8.100,- €.  Tel. 0172/6131879

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. 92, 175.000 km – noch o. TÜV. 
VB 9.500,- €. Tel. 06172/5936666

Golf IV, TÜV 5/2027, technisch top, 
KM 207.500, Gebrauchsspuren, 
5-Tür-Lim., Bj. 2001, 75 PS, VB 
2.500,- €.  Tel. 06172/9437360

Campervan ELISEO C602 von 
Bürstner zu verkaufen. Der Wohlfühl-
campervan ist elegant, luxeriös u. 
kompakt. EZ 4/25 – 5.000 KM, NP 
89.600,- €, Verkauf nur 79.600,- €. 
Vollausstattung.  Tel. 0157/50108519

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, Kelkheim, 
Glogauer Strasse, 80,- €/ Monat. Ab 
1.8.2025.  Tel. 06195/2309

Tiefgaragen – Stellplatz, seitlich, 
ab sofort in Schönberg, L B H 5,1/ 
2,5/ 2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. 
Tageslicht, 100,- €/M.  
 Tel. 0171/4109939

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kawasaki Z900 RS schwarz- met. 
neu + Helm, Stiefel 44, Chromhalte-
bügel, alles neu 11.999,- €.  
 Tel. 0172/6902436

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

KENNENLERNEN

Neue Leute suchen neue Leute, 
Single 55+ am Mittwoch, den 
02.07.25 ab 19:00 Uhr in HG, Erst-
kontakt  Tel. 0151/22255286

Nette, sympathische, niveauvolle 
Menschen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht.  
 E-Mai: frankfurtmain22@web.de

Für gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begegnen uns respektvoll.  
 Chiffre VT 04/26

PARTNERSCHAFT

Leben spüren. Sie, 55 J, schlank, 
lebensfroh, naturverbunden, liebt 
Reisen, Bewegung (Wandern, Rad, 
Schwimmen) und Bücher. Genießt 
das Leben aktiv und bei ruhigen 
Abenden zu zweit. Sucht ehrlichen 
Partner mit Herz und Verstand. 
 bergmuse@t-online.de

Witwe, 69 J., 1,68 m, 69 kg, NR, 
junggbl., attrakt., charmant., m. gu-
ten Manieren, sucht sportlichen, 
kultivierten, attrakt. Freund/Partner 
gleichen Alters +/-. Möchte nach 
mehreren Jahren des Alleinseins u. 
Einsamkeit wieder glücklich wer-
den! Kontakt an  Chiffre VT02/26

Junggebliebene Sie, 64, sportl. u. 
vielseitig interessiert (Kino, Musik, 
Natur) sucht passenden Partner für 
den nächsten Lebensabschnitt. 
 meadelmot@gmail.com

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Sieglinde, 71 J. jung, 
mit schöner Figur – vielleicht etwas zu 
üppig. Bin eine sehr warmherzige, zärt-
liche Frau mit viel Gefühl. Sehne mich 
nach einem Partner zum Kuscheln und 
Verwöhnen. Freue mich sehr auf deinen
Anruf. ü.EMP 01607998576

Liebevolle Tina, 43 Jahre, Kinder-
gärtnerin von Beruf. Nach einer Enttäu-
schung war ich jetzt 3 Jahre allein und
fühle mich sehr einsam. Sehne mich
nach Liebe, Geborgenheit u. Zärtlichkeit 
in einer glücklichen Beziehung. Bin eine 
gute Hausfee und verwöhne Dich gerne.
Wenn du Dich meldest, zaubere ich Dir 
ein Lächeln auf die Lippen. ü.EMP Tel/
sms 01607689211

Witwe Karin, 60 J, mit normaler
Figur. Ich bin im Vorruhestand und völ-
lig allein. Bin auf der Suche nach einem
Herrn – gerne auch älter – für eine Part-
nerschaft mit allem Drum und Dran. Ich 
verwöhne gerne und liebe es, verwöhnt 
zu werden. Bin sehr fl eißig und eine gute 
Hausfrau. Mit meinem Pkw bin ich sehr 
fl exibel. Bitte melde Dich ü.Pv Tel/
sms 015127186363

 ➤ Kinderlose Roswitha, 73 J., zierlich, 
jung geblieben, mit Herz für Natur u. Gar-
ten. Suche lieben Herrn (bis 85) für ge-
meins. Spaziergänge, Nähe u. Vertrauen.
War Jahrzehnte in der Medizin tätig, bin
nicht ortsgeb., bodenständig u. warmherzig.
Melden Sie sich üb. pv, vielleicht wartet das
Glück nur auf uns. Tel. 0162-7939564

 ➤ Witwe, 78 J., fraulich, gepfl egt, natur-
verb. u. voller Lebensfreude. Liebe Garten, 
Hausarbeit u. ein gepfl egtes Zuhause, bin
mobil mit FS u. eigenem Auto. Suche aufge-
schlossenen Herrn (gern jünger im Kopf als
im Pass) für schöne Zweisamkeit, bei getr. 
oder gemeins. Wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene und liebevolle 24-Stun-
den-Betreuerin sucht Anstellung, 
privat. Unterstützung im Haushalt, 
bei der Körperpflege und Freizeitge-
staltung. Gute Deutschkenntnisse. 
Bevorzugt in Kelkheim oder in der 
Nähe. Bei Fragen, nur nachmittags.
  Tel. 0152/22510403

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Angehörige in Bad Homburg wer-
den mit meiner Unterstützung ent-
lastet. Ihre erfahrene Senioren-As-
sistentin zertifiziert nach dem Plöner 
Modell. Kostenübernahme teilweise 
von Pflegeversicherung möglich.  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bad Homburg: 2 tolle Gärten an 
nette Gartenliebhaber zu verpach-
ten (Nähe Tannenwaldallee), 200,- € 
und 120,- € p. M.  Tel. 06171/3219

Beste Investition. Friedrichsdorf- 
Ockstadt Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25.000,- € 
zu verkaufen. Dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Gartengrundstück 450 m² mit 
schöner Blockhütte 12 m² in Wehr-
heim-OT zu verkaufen. 39.000,- €.  
 jo.garden@gmx.de

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Idyllisches Garten-Grundstück in 
Kronberg ab sofort zum Verpachten. 
Umzäunt, Hütte, geschützt, super 
Lage.  Tel. 0160/97469274

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

1 b 3 Zi Whng z. Kauf von u. für 
privat im HTK bevorzugt Kronberg, 
Soden, O-ursel. Freue mich.  
 Tel. 0157/51058130

Friedrichsdorf/Dillingen: DHH Bj. 
1976 (ren. 1991+1997), Grst. 400 
m2, Wfl.106 m2 (EG: Wohnz. und gr. 
Terrasse, OG: 4 Schlafz. und Bal-
kon), 2 Tageslichtbäder, Nfl. 75 m2 
(UG+DG), 1 Garage + 3 Stellplätze, 
Privat an Privat,  Chiffre VT 01/26

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH in Eppstein (Ts), vemietet, nur 
an Investor ohne Eigenbedarf als 
Renditeobjekt zvk. Provisionsfrei 
vom Eigent. (keine Vermittlung).  
544 Tsd. €.  elvi1951@gmx.de

35619 Braunfels- Neukirchen,  
1- Fam. Haus (Bj.1900) + Nebenge-
bäuden, Grundstück 440 m2, 135 m2 
Wohnfläche zu verkaufen. KP nur 
159.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 - 3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Lagerraum (trocken) gesucht 
möglichst Falkenstein.  
 Tel. 06174/4708 

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.  
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Bürgermeister zu Besuch bei „Tasso“
Eschborn (ew). Anlässlich des Umzugs von  
„Tasso“ nach Eschborn hat Bürgermeister 
Adnan Shaikh die Tierschutzorganisation an 
ihrem neuen Standort in der Ludwig-Erhard-
Straße besucht. Mit 11,5 Millionen registrier-
ten Tieren betreibt „Tasso“ Europas größtes 
kostenloses Heimtierregister und hilft dabei, 
entlaufene Tiere wieder mit ihren Menschen 
zu vereinen. 
Nach mehr als zehn Jahren hat „Tasso“ wie be-
richtet seinen Standort in Sulzbach verlassen 
und ist im März nach Eschborn gezogen.  „Ich 
freue mich sehr, dass Tasso nun Teil unserer 
Eschborner Nachbarschaft ist. Es ist beeindru-
ckend zu sehen, mit welchem Engagement sich 
das gesamte Team für das Wohl von Mensch 
und Tier einsetzt“, sagte Adnan Shaikh. 
Bei der 1982 gegründeten Organisation stand 
schon immer die Rückvermittlung von ver-
missten Tieren im Fokus. „Tasso“ startete mit 
einer Handvoll Personen und zwei Räumen in 
Hattersheim wie ein klassisches Garagen-
Startup. „Seit den 90er-Jahren haben wir zu-
dem unser Engagement im Bereich des Tier-
schutzes kontinuierlich ausgebaut und viele 
neue Tierschutzprojekte und Aufgaben über-
nommen. Das Herzstück bleibt aber nach wie 
vor die Notrufzentrale, die an 365 Tagen rund 

um die Uhr für Notfälle erreichbar ist“, erklär-
te „Tasso“-Geschäftsführer Philip McCreight. 
Durchschnittlich alle fünf Minuten trägt die 
Organisation dazu bei, ein entlaufenes Tier 
wieder mit seinem Menschen zu vereinen: Pro 
Jahr sind das rund 95.000 Vierbeiner. 
Adnan Shaikh informierte sich bei seinem Be-
such über die Bedeutung der Kennzeichnung 
und Registrierung von Haustieren und bekam 
einen Einblick in die vielfältigen Tierschutz-
projekte von „Tasso“. Laura Raehse, die Ge-
schäftsleiterin Kommunikation, stellte dem 
Bürgermeister unter anderem die neue Hunde-
fibel vor, die es für alle Interessierten zum 
Download gibt. 
Darüber hinaus konnte sich Adnan Shaikh 
einen Eindruck von den Räumlichkeiten ma-
chen, in die demnächst auch das Rathaus ein-
ziehen wird, und die Bürohunde begrüßen. 
Die Tierschutzorganisation hat nach Ende 
der Corona-Pandemie die Homeoffice-Rege-
lung für ihre 100 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter – darunter 60 in der Notrufzentrale 
– beibehalten. „Mit dem Umzug haben wir 
uns bewusst räumlich verkleinert. Gleichzei-
tig nutzen wir die Zeit, die wir vor Ort arbei-
ten, zu einem konstruktiven und kreativen 
Austausch.“

Der Leiter von „Tasso“, Philip McCreight (rechts) und Laura Raehse begrüßten Bürgermeister 
Adnan Shaikh in den neuen Räumlichkeiten von „Tasso“.� Foto: Tasso e.V.
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Älteres Ehepaar sucht 2 Zimmer-
wohnung im Erdgeschoss. Bevor-
zugt Bad Homburg, Dornholzhau-
sen, Kirdorf, Friedrichsdorf.  
 Tel. 06172/83911

Junge Familie mit kleiner Tochter 
sucht WHG im Hochtaunus für mehr 
Nähe zur Familie. Wir suchen min.  
4 Zi, 90 m², Balkon o. Garten, Nähe 
zur S-Bahn. Alle Unterlagen vorhan-
den. Tel. 0157/52001317

VERMIETUNG

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad.  Tel. 0162/9108464

Königstein, 2 Zi. Whg. ca. 53 m2, 
Kü-EBK, Tgl. Bad, an NR zu vermie-
ten. 680,- € + NK. Tel. 0173/3885242

1 Zimmer-Whng. (33 m²) in König-
stein/Schneidhain zu vermieten. 
Küche, Bad, Balkon, Kleinbahn-Nä-
he, Miete 360,- € + 110,- € NK + Kt.
 Tel. 069/34826414

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Ruheoase für Paare/Singles in Kir-
dorf, 3,5 Zimmer, hell, familiär, gro-
ßer Südbalkon, Gartennutzung, Kel-
ler, Parkett, neu renoviert, 1.350,- € 
+ 350,- € NK, von privat.  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Bad Homburg 1 - Zi. - DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn - & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Vermiete an 
Praktikantin, Studentin. 
 E-Mail: kleinerStorch@t-online.de

Nachmieter gesucht, sofort be-
zugsfrei, Oberursel, zentral, hell, 3. 
OG, 150 m2, 5 Zi, 2.000,- € KM, 
Stellpl., neue EBK, Parkett, moder-
ne Bäder, Blick zum Taunus. 
 Tel. 0162/4937622

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Kern- 
arbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Handwerker (Schreiner) gesucht, 
der mir hilft meine Holz-Gartenhütte 
zu retten.  Tel. 06174/4708

Wir – eine Familie mit 3 Kindern 
(7-13 J.) in Kelkheim – suchen nette 
Frau, die gesund Kochen, Fahr-
dienste und ggf. Hausaufgabenhilfe 
an 2-3x Mittagen / Nachmittagen 
pro Woche übernehmen kann. Gute 
Deutschkenntnisse gewünscht. 
 Tel. 0173/6554607

Haushaltshilfe, erfahren, freund-
lich, hilfsbereit, deutschsprechend 
ab sofort gesucht. Haus in Kron-
berg, 2 Personenhaushalt, Mo/Di/
Do 11-14 Uhr (Essen wird geliefert)  
 Tel. 0172/5459264

Wir (Familie mit Haus) suchen ei-
ne Putzhilfe auf Mini-Job Basis. Gu-
te Deutsch- oder Englischkenntnis-
se gewünscht  Tel. 0173/6554607

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.  
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Wir bieten Gartenarbeiten wir He-
cken schneiden, Rasen mähen, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten und 
mehr an.  Tel. 0171/8095754

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.  
 Tel. 06172/86118

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden - ich helfe Ihnen gerne, 
Ihren Garten in Topform zu bringen. 
Eine Heckenschere, Freischneide-
maschine, Laubsauger/-bläser, Mo-
torsäge und weitere Gartenwerk-
zeuge inkl. einem Anhänger für die 
Entsorgung von Gartenabfällen sind 
vorhanden. Zeitlich bin ich sehr fle-
xibel. Tel. 0172/6912769

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Zuverlässiger Gartenhelfer bietet 
Rasenmähen, Heckenschnitt, Un-
krautentfernung, Garten-/Objekt-
pflege etc. Schnelle Termine, faire 
Preise.  Tel. 0152/36706288

Gartenarbeit aller Art: Hecken, 
Bäume, Rasen, Unkrautentfernung, 
Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
  Tel. 0157/77166911

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gründliche Reinigung. Felixibel u. 
kundenorientiert hat noch Kapazitä-
ten frei. Büro, Praxis, Firmen, Haus-
halt.  Tel. 0157/31287479

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126 

Innenausbau, Sanierung- Ihr zu-
verlässiger Partner für alle Hand-
werksarbeiten – aus einer Hand! 
Persönliche Beratung & faire Preise. 
 Tel. 0157/77965323

Fleißige zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt.  
 Tel 0163/4120490

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Dachdecker, Dachreparatur, 
Dachreinigung, Dachrinnen, Kamin-
verkleidungen, Garagendach und 
vieles mehr.  Tel. 01727427299

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle (auch 
Bügeln) in Oberursel, Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Kronberg  
 Tel. 0179/5921395

Biete professionelle Gartenpflege! 
Zuverlässige und erfahrene Garten-
hilfe für alle Arbeiten rund um Ihren 
Garten. Ich kümmere mich gerne 
darum, damit Ihr Garten in voller 
Blüte steht. Faire Preise und flexible 
Termine. Kontaktieren Sie mich für 
ein unverbindliches Angebot!  
 Tel. 0178/5412168 
 info@embel-home.de

Immer informiert!

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Da ich (Finanzbeamtin) bald in den 
Ruhestand verabschiedet werde, 
aber noch nicht in selbigen treten 
möchte, suche ich auf diesem Wege 
nach einer sinnvollen ernstgemein-
ten Betätigung. Gerne auf geringfü-
giger Beschäftigung.  
 Chiffre VT 05/26

RUND UMS TIER

Urlaubsbetreuung (28.07.-10.08.) 
in Kelkheim oder Umgebung für un-
seren Malteser-Pudel-Mischling (3 
Jahre, ca. 8 kg, Rüde, lieb und ver-
spielt) gesucht.  Tel. 0176/97324233

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erfahrene Lernbegleiterin bietet 
indiv. Nachhilfe in den Ferien, 
Deutsch, Englisch, Mathe, 4.-9. Kl., 
ab 10,- €.  Tel. 0178/5569728

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Elektr. Schreibmaschine brother, 
50,- €. Antiker Bilderrahmen 70x65, 
30,- €. Kl. Hängeregal Mahagoni, 
20,- €.  Tel. 06172/4994311

Pedelec Victoria Rahmen 46 cm, 
28 Zoll, rot, Damenrad, Sattelfeder-
stütze, Zusatzbeleuchtung, Ta-
schen, Marathon Plus, 07/21 4000 
Km, 680,- €.  Tel. 0162/7570118

Elektr. Kassetten-Gelenkarmmarkise 
orange-gestreift 3 x 2,5 m für VB 
250,- €. Tel. 06171/587878

Haus-Flohmarkt 28.06. 15–18h, 
61440 Oberursel, Viermärkerweg 2, 
Spielzeug, Kleidung, Bücher, etc. 
Alles rund ums Kind (0–10 Jahre).

Verkaufe Leica D-Lux 7 komplett 
mit automat. Obj.-Deckel, Zu-
satzakku + Tasche für 500,- €  
 Tel. 0176/37587216

Ateliersauflösung, Malerutensilien 
(Keilrahmen etc.) sehr günstig abzu-
geben.  Tel. 0170/2890265

Gemütlicher Hofflohmarkt in 
Friedrichsdorf! Samstag, 29. Juni, 
12-17 Uhr. An den 30 Morgen 14. 
Stöbern Sie durch Kleidung, Bü-
cher, Haushalt, Spielzeug, Deko. Mit 
Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf 
Sie!

KTM-E-Bike Centro 10 Plus 7 Jah-
re alt. Neupr. 3299,- € VP. 700,- €  
Inspektion neu .  Tel. 06172/42658
 

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Priv. Alles aus Keller von A-Z, 
kommt zum Stöbern in Stierstadt, 
Weißkirchener Str. 66 am 29.6.2025 
v. 11-17 Uhr

Haushaltsauflösung - Garage - 
und Gartenflohmarkt 06.07. Kron-
berg Doppesstr. 19, von 08:00 bis 
16:00 Uhr.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Exel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur - und Ferien-
training.  Tel. 06195/3905

Suche Stellplatz für Wohnwagen 
zu mieten. Oberursel oder Bad 
Homburg.  Tel. 0162/7137379

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
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Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 
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Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
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Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

X Online plus
Sulzbacher 
Anzeiger

Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten  
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung  

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen),  
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins  

an Herrn Caruso: caruso@hochtaunus.de 

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.taunus-nachrichten.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben  

und fotografieren
–  Termine besetzen, 

Themen recherchieren,  
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen,  
Vereinen, Institutionen  
und Lesern pflegen

–  Termine erfassen und  
Terminkalender pflegen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für  
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, flexible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritik- 
fähigkeit sowie Selbstständigkeit
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Neue Wege –  
neue Chancen. 

Hier finden Sie den  
passenden Job.

Abfallsäcke jetzt auch in 
der Buchhandlung
Eschborn (ew). Bürgerinnen und Bürger kön-
nen bei der Stadt Restmüll-, Gartenabfall- 
und Altpapiersäcke erwerben. Bioabfallbeutel 
und gelbe Säcke werden kostenfrei ausgege-
ben. Bisher erfolgte die Ausgabe am Empfang 
des Rathauses, in der Verwaltungsstelle Nie-
derhöchstadt und in der Löwen-Apotheke in 
Niederhöchstadt. Damit die Versorgung auch 
während der Baumaßnahme am Rathausplatz 
sichergestellt ist, schafft die Stadt Eschborn 
weitere Ausgabestellen. Daher sind die Säcke 
und Beutel ab 1. Juli auch in der Buchhand-
lung am Rathaus sowie im Bürgerbüro erhält-
lich. Ab dem 01.07.2025 erfolgt die Ausgabe 
außerdem am Empfang des Interims-Rathaus 
in der Ludwig-Erhard-Straße 30-34.

Drogen im Auto
Eschborn (ew). In der Nacht zum Montag 
vergangener Woche führten Polizeibeamte 
der Polizeistation Eschborn eine Verkehrs-
kontrollstelle in der Sossenheimer Straße 
durch. Um 1.20 Uhr stoppten sie einen mit 
einem 35-Jährigen besetzten VW Golf. In der 
anschließenden Kontrolle stellten die Beam-
ten deutliche Anzeichen eines Drogenkon-
sums fest. Ein Urintest bestätigte die Annah-
me, so dass der Fahrer zur Blutentnahme zur 
Dienststelle gebracht wurde. Nebenbei ent-
deckten die Beamten im Fahrzeug verschie-
dene Betäubungsmittel und leiteten die ent-
sprechenden Ermittlungsverfahren ein.

Berliner Straße: 
Einbruch im achten Stock
Eschborn (ew). Am Montag hatten es Einbre-
cher in der Berliner Straße auf Schmuck abge-
sehen. Gegen 14.30 Uhr verschafften sich die 
Täter gewaltsam Zutritt zu einer Wohnung im 
achten Stock eines Mehrfamilienhauses. Inner-
halb von nur 30 Minuten durchsuchten sie die 
Wohnräume und stahlen mehrere Schmuckstü-
cke, bevor sie sich samt Beute flohen. Hinwei-
se zu dem Einbruch nimmt die Kriminalpolizei 
unter der Rufnummer 06196- 20730 entgegen.

FWE verteilt Muffins 
auf dem Rathausplatz
Eschborn (ew). Nach dem großen Zuspruch 
bei vergangenen Bürgeraktionen setzen die 
Freien Wähler Eschborn (FWE) ihr Engage-
ment fort: Am Samstag, 28. Juni, laden sie ab 
11 Uhr auf den Rathausplatz ein. Diesmal er-
warten die Besucherinnen und Besucher 
frisch gebackene Muffins und offene Ohren 
für die Anliegen der Bürger.

Eschborner nehmen 
Abschied vom Rathaus
Eschborn (ew). Mit einer kleinen Feier am 
Dienstag, 1. Juli, ab 18 Uhr verabschiedet 
sich die Stadt Eschborn von den alten Ge-
bäuden und lädt die Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, bei einem kühlen Getränk im Foyer 
des Rathauses in Erinnerungen zu schwel-
gen und der bisherigen Geschichte der Stadt-
halle, der Bücherei und des Rathauses nach-
zuspüren – aber auch einen Blick in die Zu-
kunft zu werfen. Gemeinsam mit den Men-
schen, die in diesen Gebäuden gearbeitet, 
gefeiert, Theaterstücke und Konzerte genos-
sen und vieles weitere erlebt haben, möchte 
die Stadtverwaltung ein neues Kapitel auf-
schlagen: einen Abschied auf Zeit vom Rat-
hausplatz und den Umzug in neue Räumlich-
keiten in der Ludwig-Erhard-Straße für die 
kommenden Jahre.Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Für die Bewirtung sorgen die Eschbor-
ner Käwwern.

Sprechstunde jetzt  
im Bürgerbüro
Eschborn (ew). Die Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeister Adnan Shaikh, die bisher je-
weils am dritten Donnerstag im Monat zwi-
schen 15 und 16 Uhr im Rathaus stattfand, wird 
ab Juli im Bürgerbüro in der Unterortstraße 27a 
stattfinden. Auf diese Weise steht Bürgerinnen 
und Bürgern, die mit dem Rathauschef – auch 
ohne Anmeldung – ein persönliches Gespräch 
führen möchten, auch zukünftig eine Anlauf-
stelle in der Innenstadt zur Verfügung. Die Bür-
gersprechstunde in Niederhöchstadt findet wei-
terhin am ersten Donnerstag im Monat zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Verwaltungsstelle 
in der Hauptstraße 297  statt.

Viel Anerkennung für treue Mitglieder

Eschborn (ew). Das diesjährige Stiftungsfest 
der Eschborner Schützengesellschaft fand 
Mitte Juni im Schrebergartenverein „Neu-
land“ statt. Es war ein entspanntes Zusam-
menkommen der Vereinsmitglieder und ein 
reger Austausch zwischen Jung und Alt. Es 
gab Gegrilltes, Salate und Nachtisch. Im Rah-
men der Feierlichkeiten wurde zahlreiche Eh-
rungen an langjährige Mitglieder verliehen.
Die Ehrennadel des Präsidenten in Grün für 
zehn Jahre aktive Teilnahme am Sportschie-
ßen erhielten Harald Walz, Christoph Auwär-
ter, Annette Auwärter, Marlon Mauer und 
Mehran Mehrabian. Über die Auszeichnung 
in Bronze für 15 Jahre konnten sich Thomas 
Eufinger, Nadine Dillenburger, Andreas Dil-
lenburger, Sebastian Zein und Jose Gonzalez 
freuen. 
Vorsitzender Uwe Brückmann wurde mit der 
Ehrennadel in Silber für 20 Jahre Sportschie-
ßen geehrt. Holger Kind erhielt die Ehrenna-
del in Gold für 25 Jahre aktive Teilnahme am 
Sportschießen.
Ehrennadeln für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Deutschen Schützenbund (DSB) wurden an 
Ralph Enders und Josef Kern vergeben. Eine 
Ehrung für 40 Jahre beim DSB erhielten Hol-
ger Kind, Horst Nespithal und Stefan Rössler. 

Auf eine 50-jährige Zugehörigkeit können 
der Ehrenvorsitzende der Eschborner Schüt-
zen, Dietmar Benedikt, sowie Reiner Eddige-
hausen und Herbert Meyer zurückblicken.
Für ihre langjährige Mitgliedschaft bei den 
Eschborner Schützen wurden außerdem fol-
gende Mitglieder geehrt: Christoph Auwär-
ter, Annette Auwärter, Gunter Brandau, Tobi-
as Götz, Gisela Hurst, Marlon Mauer, Mehr-
an Mehrabian, Hans-Peter Meyer, Lars Peter-
mann, Celina Uhlemann, Harald Walz für 
zehnjährige Vereinszugehörigkeit. Seit 15 
Jahren dabei sind Fabian Bethke, Claus-Wer-
ner Borsch, Anna Bugler, Laura Bugler, And-
reas Dillenburger, Nadine Dillenburger, Tho-
mas Eufinger, Merlin Eufinger, Jose Gonza-
lez, Günter Päckert, Sebastian Zein. Auf 20 
Jahre blicken zurück: Uwe Brückmann, Oleg 
Gamze, Friederike Klein, Maximilian Risse. 
25 Jahre dabei sind Ralph Enders, Josef 
Kern und Holger Kind. Die 40-Jahre-Eh-
rung gab es für Horst Nespithal und Stefan 
Rössler. Dietmar Benedikt, Reiner Eddige-
hausen, Herbert Meyer wurden dafür ausge-
zeichnet, dass sie ein halbes Jahrhundert 
Mitglieder im Schützenverein sind. Und 
Karl Müller erhielt eine Ehrung für 55 Jahre 
Vereinszugehörigkeit.

Jährlich findet vereinsintern das Ausschießen 
verschiedener Pokale statt. Mit jeweils drei 
Pokalen konnten Christoph und Annette Au-
wärter die meisten Trophäen in Empfang neh-
men. Je zwei Pokale konnten Angelika Gre-
schow-Broll, Janine Gutter, Annika Kapp und 
Yiyang Lu ergattern. Jeweils einen Pokal si-
cherten sich Hedda Muffert, Reki Cascio, 
Rainer Zaß, Ilona Pabst und Dietmar Bene-
dikt.
Für besondere Leistungen beim Training wer-
den außerdem jährlich Spangen in Gold, Sil-
ber und Bronze vergeben. Dieses Mal gab es 
ausschließlich Spangen in Gold zu vergeben. 
Überreicht werden konnten diese an Annika 
Kapp, Nadine Dillenburger, Annette Auwär-
ter, Christoph Auwärter, Dietmar Benedikt 
und Rainer Zaß. 

Hessenmeister aus Eschborn
Einen besonderen Erfolg feierte dieser Tage 
der Eschborner Schütze Norbert Pierskalla. 
Er wurde in seiner Altersklasse in der Diszip-
lin „Luftpistole Auflage“ hessischer Meister 
mit einem Ergebnis von 301,3 Ringen.Zahlreiche Ehrungen und Auszeichnungen wurden beim diesjährigen Stiftungsfest der 

Eschborner Schützengesellschaft ausgesprochen.� Foto: Schützengesellschaft

Norbert Pierskalla (Mitte) siegte bei den 
hessischen Meisterschaften.� Foto: privat
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